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Mietshaus in ehemals geschlossener Bebauung; viergeschossiges Gebäude mit Läden, von zwei verputzten 
und giebelbekrönten Seitenrisaliten eingefasste Klinkerfassade des Historismus, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das breitgelagerte dreiachsige Mietshaus entstand 1889 für den Bildhauer und Steinmetzmeister 
Samuel Knorr und den Privatmann Carl Julius Malter. Die von zwei verputzten und 
giebelbekrönten Seitenrisaliten eingefaßte Klinkerfassade mit Sandsteingesimsen und 
Stuckgliederungen; das erste Obergeschoß ist durch Sprenggiebel an den Risaliten und 
Fensterverdachungen als Beletage gekennzeichnet. Durch den Einbau von vier Läden erfolgte 1908 
ein durchgreifender Umbau der durch ein kräftiges Gurtgesims von den Obergeschossen 
abgesetzten Sockelzone. Das zur Aufnahme der Läden vorgesehene Souterrain wurde dabei auf das 
Straßenniveau angehoben und zu Lasten des zu einem Entresol umgestalteten Erdgeschoß erhöht. 
Die Obergeschosse enthalten jeweils zwei Wohnungen.
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